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Aktuelle Informationen der Forstbetriebsgemeinschaft Neustadt Süd w. V. 

 

Mallersricht, Oktober 2019 
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1) Gebietsversammlungen 

 

Die FBG Neustadt/WN Süd w. V. lädt alle Mitglieder recht herzlich zu den diesjährigen Herbst - 
Informationsveranstaltungen ein: 

Datum Beginn Ort/Lokal Thema 

12.11.2019 19:30 Uhr Gasthof Riebel 
Etzenricht 

Förderung, Pflanzung 

Andrea Sauer 

14.11.2019 19:30 Uhr DJK Sportheim 

Irchenrieth 

Förderung, Pflanzung 

 

An beiden Terminen wird die aktuelle Situation im Wald und auf dem Holzmarkt sowie das 
Vereinsgeschehen ausführlich behandelt.  

Den Mitgliedern steht offen, an welcher Veranstaltung sie teilnehmen. 

 

2) 50-Jahr-Feier FBG Neustadt Süd 

 

Die Forstbetriebsgemeinschaft Neustadt/WN Süd wurde vor 50 Jahren am 17.11.1969 im 
Josefshaus in Weiden von 47 Waldbesitzern gegründet.  

 

Anlässlich dieses Jubiläums findet am Dienstag, den 05. November 2019  

im Postkeller in Weiden  

ab 19:30 Uhr  

ein Festabend mit einem Festvortrag von Herrn Olaf Schmidt, Präsident der 
Bayerischen Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft statt. 

 

Die Mitglieder der FBG sind dazu recht herzlich eingeladen. 

 

Wir wollen den Festabend musikalisch umrahmen und Sie zu einem gemeinsamen Abendessen 
einladen. Aus diesem Grund bitten wir: melden Sie sich mit beigelgtem Formular verbindlich 
für unsere 50 Jahrfeier an, um den Abend etwas besser planen zu können. 

 

 

 

FBG-Neustadt-Süd w. V. Mallersricht 9, 92637 Weiden 
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3) Aktuelle Situation im Wald  

Die Situation in den Wäldern in Deutschland hat sich im Laufe des Jahres weiter verschlechtert: 

 in Thüringen sind die Waldbesitzer mit einem flächigen Absterben der Buche 
konfrontiert 

 in Brandenburg richteten Waldbrände z. T. größere Schäden an 

 in Hessen breitet sich der Borkenkäfer im Raum Fulda zunehmend aus 

 im Harz müssen ganze Hänge dem Borkenkäfer überlassen werden 

 in Sachsen kamen aufgrund der nicht vollständig aufgearbeiteten Windwürfe (es waren 
nicht genügend Unternehmer verfügbar und das Holz konnte nicht abgesetzt werden) 
größere Borkenkäferschadflächen hinzu 

 in Bayern blieben zum Glück die prognostizierten Käferholzschadmengen größtenteils 
aus. Aber auch hier gibt es Problemregionen. In Unterfranken haben die Laubbäume 
(z. B. die Esche durch Eschentriebsterben) massive Probleme. In Oberfranken stirbt 
sowohl die Kiefer (Prachtkäfer, Pilz), als auch die Fichte (Borkenkäfer) ab. In 
Niederbayern sind die Hauptschadgebiete im Südosten weiterhin von Borkenkäfer stark 
betroffen. 

 

In unserem Vereinsgebiet ist insbesondere Ende August in der Gemeinde Theisseil vermehrt 
Borkenkäferholz angefallen. Dieses wurde sowohl von den Waldbesitzern, als auch von 
Unternehmern zügig aufgearbeitet. Die Holzabfuhr in die Sägewerke erfolgte in der Regel 
zeitnah. Kleinere Mengen wurden auf anerkannte Lagerplätze mindestens 500 m außerhalb des 
Waldes transportiert. Aufgrund der staatlichen Förderung (die FBG unterstützte hierbei die 
Waldbesitzer) konnten die hierbei entstandenen Mehrkosten gedeckt werden. 

 

Um die Gesellschaft und die Politik auf die prekäre Situation in den Wälden aufmerksam 
zu machen, hat sich die FBG Neustadt Süd an einer Demonstration von Waldbesitzern 
aus ganz Deutschland in Mainz beteiligt. Hierbei wurden der Bundesargrarministerin 
Julia Glöckner kurz-, mittel- und langfristige Forderungen der Waldbesitzer überbracht. 
 

4) Aktuelle Situation am Holzmarkt 

Die Situation am Holzmarkt hat sich im Laufe des Jahres nicht enstpannt: 

 In manchen Teilen Deutschlands ist das Rundholz nicht mehr absetzbar. 

 Die Großsägewerke sägen weiterhin fast ausschließlich Käferholz in großen Mengen. 

 Die anfallenden Schnittholzmengen können noch ausreichend exportiert werden. 

 In den Hauptschadgebieten sind die Rundholzpreise weiter gesunken. 

 Außerhalb der Schadgebiete sind die Preise auf niedrigen Niveau konstant geblieben. 

 Der Energieholzmarkt ist gesättigt und die Preise unter Druck.  

 

Die Nadelholzsägewerke fragen bei Fichte weiterhin kein Frischholz nach. Die noch 
anfallenden Käferhölzer können zu den bekannten Preisen abgesetzt werden. Bei der Kiefer 
kann eine begrenzte Menge Frischholz als Fixlänge abgesetzt werden. Die Preise und die 
gewünschten Längen bitte bei der FBG erfragen. 

Positiv ist, dass unabhängig vom Holzmarkt für Massenware, Sondersortimente und Hölzer 
besserer Qualität gut abgesetzt werden können: 

 Lärche:  Stammholz oder Abschnitte, sowie schwache Durchfostungshölzer  

 Kiefer:  starke B - Abschnitte sowie schwache Durchforstungshölzer 

 Fichte : schwache Durchforstungshölzer  

 Laubholz:  Eiche und Erle 
    

Aushaltung (Länge und Zopf), Mindestmenge sowie Preise bitte bei unseren Holzwart erfragen. 

 

Kontrollieren Sie Ihr Wälder bzgl. Borkenkäfer, nutzen Sie das Beratungsangebot der 
FBG und halten Sie vor dem Einschlag unbedingt Rücksprache mit der FBG!!! 
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5) Nadelholzsubmission 
 

Die FBG NEW Süd hat dieses Jahr wieder Anmeldungen für die Nadelwertholzsubmission. Bitte 
melden Sie sich in den nächsten Wochen (bis Ende Oktober) bei unserem Holzwart Georg 
Forster, wenn sie starke und qualitativ gute Lärchen, Kiefern oder Fichten haben, damit das 
Fällen und Rücken sowie der Transport optimal organisiert werden können.  

 

6) Bericht FBG - Lehrfahrt  

Am Freitag den 06.09.2019 fand unsere diesjährige FBG - Lehrfahrt nach Niederbayern mit 50 
Teilnehmern statt.   

 

 

Am Vormittag 
besichtigten wir das 
Starkholzsägewerk Holz 
Schiller in Regen. Im 
Rahmen einer 
Werksführung durch den 
Holzeinkaufsleiter Max 
Kreuzer, konnten wir die 
Prozesse 
Rundholzanlieferung, 
Vermessung und 
Sortierung sowie die 
Produktion beobachten. 
Aufgrund des hohen 
Borkenkäferanfalls in der 
Region wird aktuell fast 
ausschließlich Käferholz 
eingeschnitten.  

 

Am Nachmittag besichtigten wir im Rahmen einer Führung die ehemaligen Käferschadflächen 
am Lusen (Nationalpark Bayerischer Wald). Die staatlichen Revierleiter Simonis und Kirchner 
erläuterten den Teilnehmern die Vorgaben und Einschränkungen für die Bewirtschaftung im 
Nationalpark. Zu dem gingen Sie ausführlich auf die Themen Jagd und Naturvejüngung ein.  

 

7) FBG Newsletter 

Bitte nutzen Sie unser Angebot und melden sich auf unserer Homepage www.fbg-new.de (auf 
der Startseite links unten) für unseren Newsletter an. Hierdurch können wir unsere Mitglieder 
aktuell und schnell informieren. 

 

8) Kurstermine Bayerische Waldbauernschule  

 

Die Waldbauernschule in Kehlheim bietet praxisorientierte Lehrgänge zu verschiedensten 
Themen rund um den Wald an. Angesprochen sind alle privaten Waldbesitzer/-innen mit ihren 
Familienangehörigen. Bitte informieren Sie sich über das aktuelle Angebot und machen Sie 
davon Gebrauch.  

Kontakt: Telefon: 0944168330 oder Internet: www.waldbauernschule.de 

http://www.fbg-new.de/
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9) Forstbedarf 

 

Im Materiallager bei Etzenricht können wieder Zaunrollen, Zaunpfosten, Tonkin- bzw. 
Bambusstäbe, Verbissschutzklammern, Wuchshüllen und Hohlspaten bezogen werden. Bitte 
telefonische Anmeldung bei Axel Rast unter 015118200246. 

 

10) Herbstpflanzung 

 

Denken Sie bei der Pflanzenbestellung daran, dass Mitglieder bei den Partnerbaumschulen 
Ramcke (Altenstadt), Kahl (Schnackenhof) und Sailer Prozente auf den Listenpreis bekommen. 
Hinsichtlich PEFC – Zertifizierung und staatlicher Förderung achten Sie bitte auf die richtigen 
Pflanzenherkünfte. Auskünfte erteilen Ihnen unsere staatlichen Revierförster. 

 

11) Aktuelles von der Forstverwaltung (AELF Weiden) 

 

Revier Irchenrieth 

 

Das Revier Irchenrieth wird aktuell von Arnim Scheiblhuber 01736369082 vertreten. 
Waldbesitzer aus den Gemeinden: Irchenrieth, Bechstrieth, Theisseil, Pirk, Schirmitz, 
Muglhof und Matzlesrieth wenden sich bitte bzgl. Förderung und forstlicher Beratung bis auf 
Weiteres bei Herrn Scheiblhuber.  

 

Bildungsprogramm Wald (BIWA) 
 
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Weiden bietet Waldbesitzer/-innen im 
Frühjahr 2020 wieder eine fachliche Fortbildungsreihe zu verschiedenen Themen rund um den 
Wald an (z. B. Bestandsgründung und Förderung, Forsttechnik und Walderschließung, Pflege 
von Waldbeständen, Holzvermarktung, Waldschutz und Rechtsgrundlagen für den 
Waldbesitzer). 
 
verbindliche Anmeldung unter:  
 
Tel.Nr.: 09644 9218-0, FAX: 09644 9218-29 oder per E-Mail: poststelle@aelf-we.bayern.de 
 

AELF Fortbildungskurse für Waldbesitzer/ -innen 

 

Bitte informieren Sie sich über die angebotenen Fortbildungen im Amtsbereich unter: 

http://www.aelf-we.bayern.de/forstwirtschaft/waldbesitzer 

 

Impressum: 

FBG-Geschäftsstelle  
(verantwortlich für den Inhalt): 
Mallersricht 9 
92637 Weiden 
Tel: 0961/44284 
Fax: 0961/418313 
E-Mail: fbg.newsued@t-online.de 
Internet: www.fbg-new.de 
Geschäftszeiten: 
Donnerstag 
von 10.00 - 13.00 Uhr 

Geschäftsführer  
Michael Bock 
Mobil: 015116759354 
Holzwart: 
Georg Forster 
Mobil: 01718949429 
Abrechnung: 
Bernhard Irlbacher 
0961/44284 
 

1. Vorsitzender 
Bernhard Irlbacher  
Meisthof  
Stv. Vorsitzender 
Tobias Schmauß 
Theisseil  
Stv. Vorsitzender 
Axel Rast 
Etzenricht 
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